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PRESSEINFORMATION 

 

Berufswahl leichter gemacht an der Vienna Business School 

 

„Mit umfassender Beratung stellen wir sicher, dass die Schülerinnen und Schüler nach ihrer 
fundierten kaufmännischen Ausbildung an der Vienna Business School auch die richtige 
Berufswahl treffen. Dazu muss man sie schon früh beraten: am besten in der Schule“, erklärt Dr. 
Rainer Trefelik, Präsident des Fonds der Wiener Kaufmannschaft. Für Schülerinnen und Schüler der 
HAK (4. und 5. Jahrgang) und HAS (3. Klasse) gab es vergangenen Freitag daher einen speziellen 
Weiterbildungs- und Berufsinformationstag. Dabei waren in der VBS in Floridsdorf unter anderem 
vertreten: ÖH Wirtschaftsuniversität und ÖH Hauptuniversität Wien, Fachhochschulen wie 
beispielsweise die FH Wien, FH Wiener Neustadt, FH St. Pölten und FH Campus Wien, aber auch für 
allgemeinere Fragen das AMS und das WIFI. 
 

Unklare Berufswünsche 

Die Vienna Business School des Fonds der Wiener Kaufmannschaft bietet eine optimale 
kaufmännische Ausbildung und bereitet die Schülerinnen und Schüler mit umfassenden 
Informationen auf ihren Weg nach der Schule vor. Das Finden der passenden Berufsperspektive ist 
dafür ganz wesentlich. Im Rahmen des jährlichen Weiterbildungs- und Berufsinformationstages 
haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit Berufe und Studien kennenzulernen und ihre 
persönlichen Fragen an Experten zu stellen.  
 

Information zu berufsbildenden Angeboten erhielten die Schüler und Schülerinnen beim 
Weiterbildungs- und Berufsinformationstag anhand von viertelstündigen Vorträgen. Spezifische 
Fragen konnten dann direkt am Infostand vertieft werden. Wer beispielsweise noch gar keine 
Berufsvorstellung hatte, konnte beim AMS-Stand einen Berufsinteressentest machen.  
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Fonds_VBS_Weiterbildungsinformationstag_01.jpg: Schüler und Schülerinnen lassen sich im 
Rahmen des Weiterbildungs- und Berufsinformationstages beraten. 
 
Über die Vienna Business School  
Von der Wirtschaft für die Wirtschaft – so lautet das Motto der Vienna Business School. Wer in Zukunft im 
Wirtschaftsgeschehen mitmischen will oder unternehmerisch tätig sein möchte, kommt an dieser 
Kaderschmiede nicht vorbei. Die sechs Handelsakademien und Handelsschulen der Vienna Business School 
geben jungen Nachwuchstalenten das Rüstzeug für den erfolgreichen Aufsprung auf die Karriereleiter mit – 
durch eine einzigartige, an der Praxis orientierte Ausbildung sowie ein breitgefächertes Bildungsangebot. 



Ausführliche Informationen zur Vienna Business School und ihren sechs Schulstandorten finden Sie 
im Internet unter www.vienna-business-school.at 
 
Der Fonds der Wiener Kaufmannschaft 
Der Fonds der Wiener Kaufmannschaft wurde 1952 als Non-Profit-Organisation mit den zentralen Aufgaben, 
Wohlfahrts- und Bildungsinstitutionen zum Wohl der Wiener Wirtschaft zu betreiben gegründet und ist – in 
seiner Eigenschaft als Österreichs größter privater Schulerhalter neben der katholischen Kirche – unter der 
Dachmarke „Vienna Business School“ – führend im Bereich der wirtschaftsorientierten Aus- und 
Weiterbildung. Seinen Bildungsauftrag nimmt der Fonds der Wiener Kaufmannschaft in sechs eigenen 
Handelsakademien und -schulen in Wien und Niederösterreich, den Fachhochschul-Studiengängen in 
Kooperation mit der Wiener Wirtschaft sowie einer Beteiligung an den Humboldt-Instituten wahr. 
Als Begleiter in allen Lebensabschnitten sorgt der Fonds der Wiener Kaufmannschaft mit dem Betrieb der 
Park Residenz Döbling auch für höchste Lebensqualität nach der Erwerbsfähigkeit. Hier finden 400 
SeniorInnen ein mit großem Komfort ausgestattetes Zuhause. Weitere Informationen unter 
www.kaufmannschaft.com. 
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